
BLENDED-LEARNING-ANGEBOT

Mittwoch, 22. - Samstag, 25.04.2026

Jeweils von 08:30 – 19:00 Uhr

21.01.2026 bis 21.04.2026

Ein Einstieg in die laufende eLearning-
Phase ist jederzeit möglich. Bitte 
beachten Sie, dass zur Teilnahme ein 
Breitband-Internet-Anschluss (z. B. 
DSL-Leitung) notwendig ist.

Meet & Connect GmbH

Antonio-Segni-Str. 4

44263 Dortmund

Klinische Akut- und 
Notfallmedizin
Organisation in der Notfallaufnahme

gem. Curriculum der BÄK 

40 UE eLearning / 40 UE Präsenz

INHALT

In der Notfallversorgung wird sich mit dem Notfallstufenkonzept, den
Zentralen Notaufnahmen in den Krankenhäusern bzw. Kliniken, den
Personalmindestanforderungen etc. vieles ändern. Die Entwicklung
unterstreicht die Wichtigkeit der innerklinischen Notfallmedizin und
speziell auch die Bedeutung der Notaufnahmen in den Kliniken und
Krankenhäusern. Die zentralen Aufgaben von Notaufnahmen sind die
Einschätzung der Krankheitsschwere, die Lebensrettung, die
Diagnosestellung sowie die Koordination und Einleitung weiterer
Behandlungsschritte. Die besonderen Herausforderungen dabei sind
neben einem inhomogenen Patientenspektrum, die hohen
Patientenzahlen, die vielfältige Diagnostik und die notfallbedingte
Dringlichkeit für reibungslose medizinische und organisatorische
Prozesse.

MODUL I (20 UE) - GRUNDLAGEN UND ORGANISATION
Rechtliche und Ethische Grundlagen (8 UE)
▪ Allgemeine Rechtsgrundlagen Haftung und Versicherungsfragen/  

Behandlungsumfang, Behandlungsverweigerung, Patientenverfügung, 
Vorsorgevollmacht und Betreuung/Bioethische Grundlagen und 
Entscheidungsgrundlagen 

Umgang mit Speziellen Situationen (12 UE)
▪ Menschen mit Behinderung/Interkulturelle Kompetenz/Gewaltopfer/ 

Gewalt in der Notaufnahme/Einschränkung der Freiheitsrechte/ 
Alkohol und Drogen/Sterbende/Organspende/Leichenschau

MODUL II (18 UE) - DEESKALATIONSSTRATEGIEN UND 
QUALITÄTSMANAGEMENT 
Deeskalationsstrategien und Training (8 UE)
Qualitätsmanagement und Fehlerkultur (10 UE)
▪ Grundlagen, Bedeutung und Nutzen/Grundlagen, Bedeutung und 

Nutzen/Struktur-, Prozess-Ergebnisqualität/Beschwerdemanagement/ 
Risikomanagement/Fehlerentstehung in komplexen Arbeits-
umgebungen/Prinzipien und Leitsätze des Crew Ressource 
Management/Prinzipien adäquater Kommunikation Grundlagen des 
Projektmanagements/Qualitätsindikatoren/Dokumentation

Für Ärztinnen und Ärzte

Vorsitzender: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h. c. Hugo Van Aken, Münster

Stv. Vorsitzender: Univ.-Prof. Dr. med. Christoph Stellbrink, Bielefeld

Leitung der Geschäftsstelle: Christoph Ellers, 
Gartenstraße 210-214, 48147 Münster

Foto-Nachweis: © vm – istockphoto.com
Änderungen und Irrtümer vorbehalten! Stand: 06.10.25/wallc

Curriculare Fortbildung



MITGLIED WERDEN 
& VORTEILE GENIEßEN

www.akademie-wl.de/akademie/mitgliedschaft

Nutzen Sie den Online-Fortbildungskatalog oder die Fortbildungs-App
der Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL, um
sich zu der Veranstaltung anzumelden:

Kurs-ID: 5938
www.akademie-wl.de/app
www.akademie-wl.de/fortbildungskatalog

CURRICULARE FORTBILDUNG

MODUL III (32 UE) - SEKTOREN, ZUSAMMENARBEIT UND 
NOTAUFNAHME
Sektoren der Notfallversorgung (6 UE)
▪ Rechtsgrundlagen und Organisation von Notfallrettung/ 

Rettungsdienst/Rechtsgrundlagen und Organisation des KV-
Bereitschaftsdienstes/Notaufnahmen/Krankenhäuser/ 
Versorgungsstufen/Strukturräumliche Verteilung und Fachabteilungen

Schnittstellen: Zusammenarbeit mit Notfallrettung, 
Krankentransport, Polizei und Feuerwehr (6 UE)
▪ Sondereinrichtungen/Voranmeldung, Übergabe, Dokumentation/ 

Inter-disziplinäre Schnittstellen/Besondere Einsätze (insb. 
Intensivtransport, Luftrettung, überschwere Patienten)

Organisation, Ausstattung, Finanzierungsmodelle und  
Personalführung und Planung von Notaufnahmen (20 UE) 
▪ Rechtsgrundlagen (z. B. Landeskrankenhausgesetz, Verordnungen, 

Krankenhausplan, Aufsicht)/Organisationsmodelle (z. B. zentral vs. 
dezentral, Aufnahmestation)/Verantwortlichkeiten, Zuständigkeiten, 
Führung/Anforderungen an die baulichen Strukturen (z. B. 
Schockraum, Isolierbereiche)/Personal (z. B. Anzahl, Qualifikation, 
Dienstplanmodelle)/Organisationsprozesse: Strukturierte 
Ersteinschätzung, Algorithmen/Behandlungspfade, Schnitt-
/Nahtstellenmanagement, Notfallkoordinator, Dokumentation in der 
Notaufnahme, ärztliche//nicht-ärztliche Dokumentation, elektronische 
Dokumentation, Auswertung/Datenschutz und Informationsfreiheit/ 
Ökonomische Aspekte/Hygiene in der Zentralen Notaufnahme

MODUL IV (10 UE) - MANAGEMENT VON 
GROßSCHADENSEREIGNISSEN
Sektoren der Notfallversorgung (6 UE)
▪ Interne und externe Schadensereignisse inkl. Sichtung und 

Versorgung, Rolle der Zentralen Notaufnahme im Krankenhaus-
einsatzplan /CBRN-Gefahren (chemisch, biologisch, radiologisch, 
nuklear/ Strukturen des Krisenmanagements unter Berücksichtigung 
medizinischer und nicht-medizinischer Belange (z. B. Technik, 
Administration, Sicherheitsdienst, Krisenkommunikation)/Taktische 
Medizin

Praktischer Teil:
Fallseminar, Workshop, Simulationen, Rollenspiele 

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG 

Dr. med. Udo Schniedermeier, Chefarzt der 
Zentralen Notaufnahme, Klinikum Gütersloh

Martin Pin, Präsident des DGINA e.V., 
Chefarzt der Zentralen Interdisziplinären 
Notaufnahme, Florence-Nightingale-
Krankenhaus, Düsseldorf

ORGANISATORISCHE LEITUNG

Christoph Ellers, Leiter Ressort Fortbildung 
der ÄKWL, Münster

Dr. rer. pol. Matthias Brachmann, 
Geschäftsführer der DGINASERVICES, 
Düsseldorf

TEILNAHMEGEBÜHR ZERTIFIZIERUNG
AUSKUNFT UND SCHRIFTLICHE 
ANMELDUNG

€ 1.875,00 Mitglied der Akademie

€ 2.155,00 Nichtmitglied der 
Akademie

€ 1.595,00 Arbeitslos/Elternzeit

Begrenzte Teilnahmezahl! 
(max. 35 Teilnehmende)

Die Veranstaltung ist im Rahmen der
Zertifizierung der ärztlichen Fort-
bildung der Ärztekammer Westfalen-
Lippe mit 120 Punkten (Kategorie K)
anrechenbar.

Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL 
und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster

Sandra Waldhoff

0251 929-2224

sandra.waldhoff@aekwl.de

Alle Informationen zur Mitglied-
schaft in der Akademie für
medizinische Fortbildung der
ÄKWL und der KVWL unter:

€

Die Fortbildung schließt für Ärztinnen
und Ärzte aus dem Kammerbereich
Westfalen-Lippe mit dem
ankündigungsfähigen Zertifikat
„Organisation in der Notaufnahme“ der
Ärztekammer Westfalen-Lippe ab.
Ärztinnen und Ärzte aus anderen
Kammerbereichen erhalten eine
Teilnahmebescheinigung.
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